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Leben im Alter

Pflege und Gesundheit  2
Wohnortnahe integrierte Versorgungszentren für ältere Menschen

Der Stadtrat möge beschließen:

Die Landeshauptstadt München setzt sich dafür ein, dass im Rahmen der geplanten 
Gesundheitsreform auch wohnortnahe integrierte Versorgungszentren für ältere Menschen
entstehen, möglich neben den Kliniken Harlaching und Schwabing, dort wo Netzwerke für 
die Versorgung aufgebaut werden können.

Begründung:

Die Zahl der stationär im Krankenhaus behandelten Menschen ab 65 Jahre nimmt deutlich
zu. Aufgrund der Art und Schwere ihrer Erkrankungen sowie der damit 
zusammenhängenden besonderen Behandlungsbedürftigkeit dauerten die 
Krankenhausaufenthalte älterer Menschen länger als die Krankenhausaufenthalte von 
Patientinnen und Patienten unter 65 Jahren. Die Zahl der Notfälle ist ebenfalls höher. Auch
die Pflegebedürftigkeit im Sinne des Pflegeversicherungsgesetzes (Sozialgesetzbuch XI) 
nimmt zu. Ende 2013 waren bereits 2,2 Millionen Menschen ab 65 Jahre pflegebedürftig.

Die Blickschärfung für die Anliegen geriatrischer Patienten und die Berücksichtigung der 
Besonderheiten des alten Menschen in Anamnese, Betreuung und Therapie sind eine 
große Herausforderung. Daher könnte die Betreuung kranker älterer Menschen in 
medizinisch integrierten Versorgungszentren (Hausärzte, Altersmedizin, Hospiz- und 
Palliativstation, Reha-Abteilungen usw.) effizienter erfolgen.
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Bei einer sachdienlichen Ausgestaltung solcher Netzwerke bieten Behandlungsabläufe 
und Synergien Vorteile, von denen alle Beteiligten profitieren: Die niedergelassenen Ärzte, 
die Krankenhäuser und nicht zuletzt die Patienten. Es ist dabei wünschenswert, wenn 
auch die Kassenärztlichen Vereinigungen mit den Krankenhäusern kooperieren, ebenso 
die Sozialverbände vor Ort.

Dr. Reinhold Babor, Stadtrat Marian Offman, Stadtrat

Otto Seidl, Stadtrat Sabine Pfeiler, Stadträtin
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